
Steve McQueen Cup – 1. Lauf bei Hot Slot Munich am 21.10.2011 

15 erwartungsvolle Fahrer haben sich zum Auftakt der neuen Saison eingefunden. NSR und Slot.it 

sind nun mit von der Partie und werden schon teilweise eingesetzt. Die Atmosphäre ist trotz der 

neuen Marken gelassen. Es werden 4 Minuten Turns absolviert.  

Das Starterfeld  

 



Vorweg Walters Resüme zum Rennabend: 
 
- große Spannung im Vorfeld, wie werden sich die "Neuankömmlinge" aus der Slot-IT- und NSR-Ecke 
schlagen? Werden die "alteingesessenen" Schnuckels überhaupt noch Land sehen oder gleichen sich 
performancemässig doch alle an? 
 
- es kann durchaus sein, dass in dieser ersten Saison mit Slot-IT und NSR Beteiligung noch das eine 
oder andere Schräubchen am SMQ-Reglement gedreht werden muss, um alle beteiligten Fahrzeuge 
auf Linie zu bringen. Bernd hat dies bei seiner Ansprache sehr deutlich gemacht und alle Beteiligten 
zeigten absolute Zustimmung. 
 
- aus Zuschauersicht betrachtet (dazu hatte ich genügend Gelegenheit) vermitteln die Slot-ITs und 
NSRs einen schönen, harmonischen Eindruck ... allein das Surren auf der Bahn ist ein 
Ohrenschmeichler. 
 
- Guido verstand die Welt im positiven Sinne nicht mehr als er mit seinen NSR Ford P68 bei beiden 
Rennen in stockerlverdächtiger Nähe landete 
 
- die Langheck-Gilde mit 512LH und 917LH bildeten einen eigenen Tross, aus dem Ralf Pickert als 
Sieger hervorging 
 
- die Kombination aus Bernd und seinem Alfa gehörten optisch (okay, das Auto ;-) als auch 
fahrtechnisch zu den Highlights des Abends, welches auch mit zwei hochverdienten Stockerlplätzen 
belohnt wurde 
 
- Gerd als treuester aller Lola-Piloten wurde leider von der blauen Dame im Stich gelassen. Alle 
fahrerische Qualität konnten der unpässlichen Lady keine vernünftige Performance entlocken. Aber 
wir kennen Gerd, das wird dem Mädel noch Leid tun, das nächste Mal gibts die Sporen. 
 
- konnte unser Top-Pilot Tobi mit seinem Fly 917K den ersten Lauf nach einem fehlerfreien Rennen 
noch für sich entscheiden, wurde er durch seinen einzigen Abflug im zweiten Rennen von Jorge 
"bestraft". Jorge brannte mit seinem NSR MK IV Zeiten in die Bahn, dass es dem Rest des Feldes 
schwindelig wurde. 
Im ersten Rennen leistete er sich jedoch "zuviele" Abflüge. Im zweiten Rennen konnte er durch 
seinen fehlerfreien Lauf das Rennen für sich entscheiden. 
 
Es war eine sehr angenehme Runde im vertrauten Kreise, ich hatte Spass und freue mich auf den 
nächsten Lauf (nächstes Mal wieder mit Maxi, der leider krankheitsbedingt verhindert war). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gruppe 1, Lauf 1: 

    

 

- Guido setzt nun auf NSR P68 und das Auto dankt es ihm mit vorderen Plätzen 

- Markus (auf Spirit 512M) zeigt uns einmal mehr das Fly Originalreifen auch funktionieren 

- Jorge pilotiert einen schnellen NSR MK IV in toller Gunston Eigenlackierung 

- Daniels 512 CL kommt mit dem SLP Grip nicht so zurecht und schlägt sich unter Wert 

- Ralf wie immer beständig auf 917 LH 

 

 

 



Jorges leckerer Ford MK IV (NSR) als Gunston-Repaint 

 

Gruppe 2, Lauf 1 

 

- Peter probiert Bernds P68 und fährt damit nicht schlecht 

- Sepp wie gewohnt auf der superschönen Piper-Lola 

- Bernd auf Slot.it Alfa 33/3 als Repaint 

- Gerd bleibt seiner Lola immer noch treu 

- Tobi wie im Endlauf auf einem wunderbar aufgebauten 917K 



Jorge als zügiger Einsetzer       Mir nach! 

  

Ralf hilft Sepps Lola auf die Sprünge      Immer ein klasse Rennleiter: Rolli (in Denkerpose) 

  

Bernd freut sich auf den Lauf      Die Einsetzer hatten teilweise wirklich wenig zu tun ;-) 

  



Ein Auto ist verschwunden…na, wo isses denn… 

 

… Peter hat eine heiße Spur… 

       

…und Daniel kann den verborgenen Schatz bergen…gerade noch einmal gut gegangen ;-) 

 



Gruppe 3, Lauf 1: 

 

  

- Rolli einmal mehr auf 908/3 (by Tobi) 

- Artur hat seinem 917LH Beine gemacht 

- Daniel S. durch seinen „unsichtbaren“ 917LH mit erhöhtem Handicap ;-) 

- Klaus setzt ebenfalls auf den sehr bewährten Fly GT40 

- Donald probiert einen brandneuen Slot.it Alfa 33/3 

 

 

 



Daniel gefällts ;-)           Ralf auf Spurensuche 

  

Walter erhält eine Erleuchtung! 

 

Top 3 in Lauf 1 

1. Tobi (100,65) 

2. Jorge (100,29) 

3. Bernd (100,06) 

 



Gruppe 1, Lauf 2: 

 

  

Schätze beäugen bei Hot Slot    Seit Jahren Markus‘ treuer SMQ-Begleiter: Spirit 512M 

  



Gruppe 2, Lauf 2: 

 

 



Gruppe 3, Lauf 3 (optisch starkes Starterfeld!): 

 

Stellvertretend fürs Fahrerbild ein Blick auf den Bildschirm 

 



Top 3 in Lauf 2: 

1. Jorge (100,52) 

2. Tobi (100,09) 

3. Bernd (99,53) 

Herzlichen Glückwunsch an die Erstplatzierten! 

Vielen Dank an die Rennleitungen Walter, Peter, Edmund, Rolli sowie Walter an der Kamera.  

Einen Lauf gewinnt ein Fly, einen Lauf ein NSR, so hatten wir uns das gewünscht.  

Nach diesem vielversprechenden Auftakt schauen wir mal wie es mit den nächsten beiden Läufen 
weiter geht. Dann sehen wir, ob noch Feintuning am Reglement nötig ist.  
 
Zunächst stopfen wir nur eine Lücke im Reglement: Der Carrera E200 (für NSR) ist nur mit originaler, 
gut lesbarer Bedruckung zulässig! Bitte so und nicht anders: 
 

 
 

Wir sehen uns in Neufahrn! 

Walter und Bernd 


